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INFORMIERT

VERBREITUNGSGEBIET:

Burbach, Gi lsbach, Holzhausen,
Lippe, Lützeln, Niederdresselndorf ,
Oberdresselndorf , Wahlbach, Würgendorf

Die Gemeinde Burbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

  Sachbearbeiter/in (m/w/d)
im Bereich Soziales

für den Fachbereich Bürgerservice, Sicherheit, Soziales, Schulen.

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören:
•  Asylangelegenheiten
•  Grundsicherung
•  Hilfe zum Lebensunterhalt
•  Mietangelegenheiten

Weitere Informationen zu diesem Stellenangebot und den
Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter
www.burbach-erleben.de in der Rubrik Stellenangebote.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit aussagekräftigen Unterlagen 
vorrangig in Papierform bis zum 17.12.2023 an die

Gemeinde Burbach
– Zentrale Dienste/Personal –

Eicher Weg 13, 57299 Burbach oder per E-Mail
(eine pdf-Datei) an personal-burbach@mail.de




www.burbach-siegerland.de/Stellenangebote

fb1@burbach-siegerland.de

Advents-Café
in der „Alten Schule Holzhausen“

Zum 3. Adventssonntag am 17. De-
zember laden die Mitarbeiterinnen des
Dorf-Cafés des Heimatverein Holzhau-
sen zu einem Adventsnachmittag in die
„Alte Schule“ ein.

Ab 15 Uhr bis 17 Uhr können die Gäs-
te in dem Treff im Alten Fachwerk wie-
der Kaffee, Tee sowie hausgemachte
Torten und weihnachtliches Gebäck ge-
nießen.

Trotz Krisenjahre durchgestartet
5 Jahre Hickenmobil / „Weihnachtspause“: Keine Fahrten vom 25.12.2023 bis 08.01.2024

„Es ist unser gemeinsames Projekt
und jeder trägt dazu bei, dass es ge-
lingt. Und das ist keine Selbstverständ-
lichkeit!“ Mit diesem Satz aus einem
Schreiben an alle Akteure, die das Hi-
ckenmobil in den vergangenen fünf Jah-
ren zu einer Erfolgsgeschichte gemacht
haben, hat Fahrtenkoordinatorin Sabi-
ne Dittmann den Geist, der diesem Pro-
jekt innewohnt, treffend beschrieben.
Zum traditionellen Jahrestreffen im Tos-
cana Stübchen am Siegerland-Flugha-
fen versammelte sie, gemeinsam mit
Waltraud Jäger, die ebenfalls die „Zen-
trale“ des Hickenmobils verwaltet, die
ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fah-
rer sowie Vertreter der Verwaltung, um
zugleich mit dem 5. Geburtstag des al-
ternativenMobilitätsangebot einen klei-
nen Meilenstein zu feiern.

„Das Hickenmobil ist nach wie vor ein
beispielhaftes Projekt und ein wichtiger
Baustein, die Mobilität vieler Menschen
in derGemeindeBurbach, speziell imHi-
ckengrund, zu verbessern und sicherzu-
stellen. Wir sind froh und dankbar, dass
sich immer noch ehrenamtliche Fahre-
rinnen und Fahrer finden, die den Fahr-
dienst durch ihr Engagement auf solide
Füße stellen“, sagt Burbachs Mobilitäts-
manager Samuel Reuter.

Die Rahmenbedingungen für ein
Durchstarten waren rückblickend recht
schwierig. Mit viel Elan wurde das Hi-

ckenmobil im Dezember 2018 auf die
Straße gesetzt. Die Akzeptanz im ersten
Jahr war sehr positiv – und wichtig für
die Aufrechterhaltung des Angebotes in
den folgenden Krisenjahren. 2020 bis
2022 musste das Hickenmobil corona-
bedingt immer wieder aussetzen. So-
bald Fahrten unter Einhaltung zum Teil
strenger Hygiene-Vorgaben wieder
möglich waren, waren auch die ehren-
amtlichen Kräfte wieder bereit, sich hin-
ter das Steuer zu setzen. „Wir als Fah-
rerinnen und Fahrer bilden eine stabile
Gemeinschaft, in derman sich gegensei-
tig hilft und aufeinander achtet“,
schreibt Sabine Dittmann.

Während das Burbacher Rathaus
dankbar und stolz auf das Hickenmobil
blickt, wird das Projekt auchüber dieGe-
meindegrenzen hinaus positiv und be-
wundernd zur Kenntnis genommen.
„Wenn wir mit Menschen aus anderen
Gemeinden sprechen, beneiden sie uns
um diese Einrichtung“, berichtet Sabine
Dittmann vom Austausch mit externen
Interessierten. Und vor Ort? Die Zitat-
sammlung von Fahrtgästen spricht für
sich: „Wenn wir das nicht hätten, wären
wir aufgeschmissen.“ „Es ist unbezahl-
bar!“ „Sonst käm‘ ich nirgends hin. So
schön, dassman anrufen kann undwird
gefahren.“ „Das Hickenmobil ist ein Se-
gen!“ An Bedarf scheint es in den kom-
menden Jahren also nicht mangeln. Auf
Seiten der Ehrenamtlichen freut man
sich hingegen über jede neue Mitstrei-
terin und jeden neuen Mitstreiter. Rund
um die Feiertage geht das Team des Hi-
ckenmobils zunächst aber in die ver-
diente „Weihnachtspause“. Die Hicken-
mobil-Zentrale (erreichbar montags bis
freitags, von 9 bis 11 Uhr unter Tel. 0151
– 22 40 09 37) wird vom 22.12.2023 bis
einschließlich 01.01.2024 nicht besetzt
sein. Im Zeitraum vom 25.12.2023 bis
05.01.2024 werden keine Fahrten
durchgeführt. Die Zentrale ist ab dem
02.01.2024 wieder besetzt und nimmt
Buchungen für Fahrten ab dem
08.01.2024 entgegen.

Vor fünf Jahren ging das Hickenmobil an
den Start. Das Angebot hat sich trotz der
Krisenjahre schnell etabliert.
Foto: Gemeinde Burbach

Bartholomäus geht um
Letzte Nachtwächter-Führung 2023 am 16. Dezember

„Bartholomäus“ ist in aller Munde.
Das Interesse am Burbacher Nacht-
wächter ist sogroßwie langenichtmehr.
VorwenigenWochenhatderHeimatver-
ein Alte Vogtei Burbach das Buch
„Schutz für die Träumer“ vonRamonaEi-
bach, illustriert von Janine Moses, veröf-
fentlicht. Das Bilderbuch zeichnet ein
Panorama von Burbach in den Jahren
nach dem Großen Brand von 1758, als
der Vogt den Nachtwächter einsetzte,
damit es nicht erneut zu einer solchen
Katastrophe kam. In moderner, kindge-
rechter Sprache wird vordergründig die
Geschichte der Freundschaft zwischen
dem jungen Nikolai und dem Nacht-
wächter Alfons erzählt, in der Jung und
Alt aber gleichermaßenvielWissenswer-
tes über den besonderen Burbacher
Schutzengel erfahren.

Nicht nur in Farbe, sondern auch live
lässt sich der Nachtwächter immer in
der Herbst- und Wintersaison von No-
vember bis März in Burbach erleben.
Das „Team Bartholomäus“ des Heimat-
vereins haucht dem Original im Rah-
men von Führungen auf dem histori-
schen Nachtwächterpfad Leben ein.

Neben individuellen Führungen kön-
nen auch fünf offene Führungen ge-
bucht werden. Die zweite (und letzte) in
diesem Jahr findet am Samstag,
16.12.2023, statt. Gestartet wird um
18.30 Uhr am Haus Herbig (Jägerstraße
2). Hierfür sind noch einige Restplätze
frei. Gebucht werden kann die Nach-
wächter-Führung bei der Tourist-Infor-
mation in der Alten Vogtei, Ginnerbach
2, unter Tel. 0 27 36 – 509 99 99 oder
per E-Mail an tourismus-burbach@
mail.de. Kosten: 9 Euro pro Person,
Schülerinnen und Schüler sowie Studie-
rende ermäßigt 6 Euro (mit Nachweis),
Kinder bis einschließlich 10 Jahren frei.
Die Führung dauert ca. 1,5 bis 2 Stun-
den.

Nach der Jahreswende schlüpfenHel-
mut Redlich, Harald Molzberger oder
Werner Kreutz noch bis März in die Rol-
le des Nachwächters und nehmen Inter-
essierte mit auf den heiter-informati-
ven Rundgang durch das spätabendli-
cheBurbach.Die folgendenTermineder
offenen Führungen sind jeweils sams-
tags, am 13.01., 10.02. und 09.03.2024.
Wer mit dem Nachtwächter ganzjährig

ein kurzes und kurzweiliges Abenteuer
erlebenmöchte, findet dasBuch „Schutz
für die Träumer“ dauerhaft im Shop-Be-
reich der Alten Vogtei.

Von November bis März führt „Bartholo-
mäus“ Interessierte über den historischen
Nachtwächterfahrt durch das spätabend-
liche Burbach.
Foto: Heimatverein Alte Vogtei Burbach
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h KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelischer Gottesdienst
Ev.-Ref. Kirchengemeinde Burbach
N Sonntag, 10. Dezember, Burbach, 10.15 Uhr: GD mit Pfr. Wahl /
Würgendorf, 10.30 Uhr: Zündstoff-Gottesdienst mit Mittagessen
mit Präd. Stunk

Kapelle „EBEN – EZER“, Buchhellertal Burbach
N Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr: GD mit Prediger Theo Achenbach aus
Haiger

Ev. Kirchengemeinde Niederdresselndorf
N Sonntag, 10. Dezember, 11.00 Uhr: eXtrakt-Jugendgottesdienst in der Kirche
Niederdresselndorf, mit dem eXtrakt-Team

Ev. Gemeinschaft und CVJM Gilsbach
N Sonntag, 10. Dezember, Gottesdienst fällt aus

Ev. Gemeinschaft Lippe
N Sonntag, 10. Dezember, 14.00 Uhr: GD mit Christoph Nickel

Ev. Gemeinschaft Würgendorf
N Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr: GD mit Klaus Ginsberg

Ev. Landeskirchliche Gemeinschaft Wahlbach
N Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr: musikalischer Gottesdienst
mit Esther Menges

EFG Hickengrund Holzhausen
N Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr: GD mit Carmen Seehafer

Katholischer Gottesdienst
N Sonntag, 10. Dezember, 9.15 Uhr, Heilig Kreuz Burbach: Hochamt / 10.45 Uhr:
St. Theresia Neunkirchen: Hochamt anschl. Familientreff

Weihnachten gemeinsam
in Burbach

Im letzten Jahr war es ein voller Er-
folg. Deswegen soll es auch in die-
sem Jahr wieder stattfinden. Nach der
Kinderchristmette mit Krippenspiel,
die an Heiligabend um 17.00 Uhr be-
ginnt, bietet die Katholische Kirchen-
gemeinde Burbach, Fliederweg 4, ein
Abendessen im Pfarrheim an. Dieses
beginnt um ca. 18.30 Uhr.Wer an dem
Festessen teilnehmen möchte, kann
sich bis zum 18.12. bei Pastor Klur an-

melden (pastor.klur@prsuedlichessie-
gerland.de; Tel. 0151 1796 5540). Je-
der ist willkommen, selbstverständ-
lich auch Nichtchristen. Die Veranstal-
ter versuchen ggf. einen Hol- und
Bringservice für die Gäste anzubie-
ten, die nichtmobil sind. Es soll an die-
sem Abend keiner Kälte und Allein-
sein erfahren. Deswegen wird die Ak-
tion „Weihnachten gemeinsam“ er-
neut in Burbach angeboten.

Das gibt Stimmung!

Zehn Personen trommeln gemeinsam
Zwei gelungene Samstagnachmittage im Cafe HatWat

Auf den verschiedensten Percussion
– Instrumenten wurden vorgegebene
Rhythmen geübt und bei den späteren
Liedbegleitungen umgesetzt.

Die Teilnehmer waren komplett ge-
mischt vom Anfänger bis zum Semipro-
fi und die Altersspannweite dehnte sich
weit von der jüngsten Teilnehmerin mit
9 Jahren zu dem Ältesten, der im Früh-
ling seinen 80. Geburtstag feiert. „Der
Lehrer, der alte Mann, war sehr nett!“,
so dieMeinung der Jüngsten, die alle An-
deren auch teilten. Es war ein gutes Mit-
einander, entspannend und wohltu-
end. Im Sonntagsgottesdienst wurden
die Lieder den Besuchern zu Gehör ge-

bracht. Pastorin Beate Lasch, gelang es
auf gute Weise, die entsprechenden
Liedtextemiteinander zu verbinden und
so ergab sich eine besondere Form des

Gottesdienstes.
P Auszeit für Frauen – typisch und

langweilig?
Im Gegenteil. Die Referentin Nicole

Dietermann nahm die anwesenden
Frauen unterschiedlichen Alters mit auf
die Reise. Anhand einer Power-Point-
Präsentation führte sie die Zuhörerin-
nen durch das Thema – Was machen
Wortemit uns! Worte und Aussagen aus
Kindertagen haben lebenslang ihre Aus-
wirkungen auf uns. Festgesetztes zu ver-

ändern ist schwer und bedarf ein im-
mer wieder neues, bewusstes Ausrich-
ten. Nach dem gut präsentierten Vor-
trag, gab es Gelegenheit, in kreativer Art
tätig zu werden, natürlich erst nach der
eingeschobenen Pause mit Kaffee und
Kuchen. Jeder konnte einen Leitgedan-
ken oder einen Wunsch auf Tassen,
Müsli-Schalen, Steinen und Karten auf-
bringen.

Hierwarender Kreativität keineGren-
zen gesetzt, und dies in einer schönen
gemütlichen und entspannten Atmo-
sphäre.

„Schön war‘s bei euch!“, so eine Be-
sucherin zum Abschluss.

 „Das angeknabberte 
Jesuskind“ 

 
 
 
 
 

Ingo Stauch alias Bruno Busch liest 
„Weihnachtsgeschichten von B.“ 

 

Sonntag | 17.12.2023 | 15 Uhr 

„Café Hatwat“ 
Oberdresselndorf | Westerwaldstr. 91 

 
V.i.S.d.P.: Ingo Stauch, Wettersteinstraße 51, 90471 Nürnberg | Foto: Ingo Stauch | Buchcover: Sabine Hartmann-Späth 

Gutscheine der Jugendkunstschule
Ein kreatives Geschenk zum Weihnachtsfest

Die Jugendkunstschule wird in ihrem
Frühjahrsprogramm 2024 wieder krea-
tive und interessante Kurse für Kinder
und Jugendliche in Burbach und Wilns-
dorf anbieten.Darüberhinaus findenet-
wa einmal im Monat samstags, von 10-
14.00 Uhr Workshops mit interessan-
tenThemen fürKinder imSchulalter und
Jugendliche statt. In den Familienwork-

shops können jüngere Kinder gemein-
sam mit einem Erwachsenen Bilder ge-
stalten.

Was liegt da näher, als seinem Kind,
seinem Enkelkind oder Patenkind einen
Gutschein für eine Veranstaltung der Ju-
gendkunstschule zu schenken? So ha-
ben Sie ein Geschenk, was zum kreati-
ven Gestalten anregt, künstlerische

Techniken und Materialien vorstellt und
dabei viel Spaß macht! Das neue Pro-
gramm finden Sie auf der Homepage.

Gutscheine für einen Kurs oderWork-
shop sind kurzfristig erhältlich bei:

Doris Danneberg-Thiel, Tel.: 02736-
5510, E-Mail: doris-thiel@web.de

Homepage:
www.kunstschule-thiel.de

Rucksackverleih geht an den Start
Verein zur Förderung der natürlichen Lebensgrundlagen e.V. informiert

Ab Dezember können Burbacher Na-
turfreunde und alle, die es werden wol-
len, einen Rucksack mit spannenden
Materialien ausleihen. Er enthält Uten-
silien, wie ein Fernglas und eine Becher-
lupe, Bestimmungsliteratur für Tiere
und Pflanzen, Wanderkarten und tolle
Tipps, wie man mit Kindern die Burba-
cher Natur entdecken kann. „Nur wenn
Kinder ihre einzigartige und abwechs-
lungsreiche Umgebung und deren tieri-
sche und pflanzliche Bewohner kennen
und sich damit identifizieren können,
wächst der Wunsch, die Umwelt zu
schützen. Durch den Rucksack werden
tolle Erinnerungen erzeugt und Erfah-
rungen der Selbstwirksamkeit in der Na-
tur geschaffen, die den Grundstein für
ein Heranwachsen im Gleichgewicht mit
der Natur legen.“ fasst Carolin Vomhof-
Kettner, Klimaschutzmanagerin der Ge-
meinde Burbach den Anlass für das Pro-
jekt zusammen. Im Fokus steht eine
Schatzkarte, die unter Mitwirken vieler
Burbacher entstanden ist und 26 der
schönsten Orte in Burbachs Natur, teil-
weise absolute Geheimtipps, verortet.

Kinder sind eingeladen, dazu ein Quiz
zu absolvieren und bekommennach Ab-
gabe die Auszeichnung „Burbacher Na-
tur-Entdecker“. „Für die ganze Familie ist
der Rucksack eine Möglichkeit, sich eine
Auszeit vom hektischen Alltag zu neh-
men und gemeinsameMomente zu ver-
bringen. Wir hatten eine wunderbare
Zeit bei der Erkundung der Orte.“ emp-
fiehlt Vomhof-Kettner auseigenerErfah-
rung. „Wir können dankbar sein, diese
einmaligen Schätze vor unserer Haustü-
re zu haben. Es liegt an uns, sie für uns
und zukünftigeGenerationen zu bewah-
ren.“

Neben Familien können auch Grup-
pen und Schulklassen die Rucksäcke lei-
hen. Insgesamt stehen10Exemplare zur
Verfügung.

Der Verein zur Förderung der natür-
lichen Lebensgrundlagen e.V. konnte
das Projekt „Burbacher Entdecker-Ruck-
sack für Naturschätze“ dank der Zuge-
hörigkeit Burbachs zur LEADER-Region
3-Länder-Eck umsetzen. Es wurde dar-
über hinaus als Kleinprojekt vom Bun-
desministerium für Ernährung und

Landwirtschaft sowie vom Ministerium
für Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz des Landes Nordrhein-Westfa-
len gefördert.

Gegen ein Pfand i.H. v. 20 EUR pro
Rucksack und Ausweisvorlage kann der
Rucksack bisher an folgenden Stellen
ausgeliehen werden:
• Geschäftsstelle des Vereins zur För-
derung der natürlichen Lebens-
grundlagen e.V. im Rathaus Burbach,
Eicher Weg 13, 57299 Burbach, Zim-
mer 220, Tel.: 02737/45-62

• Museum Alte Vogtei, Ginnerbach 2,
57299 Burbach, Tel. 02737/45-81

• Weltladen Hickengrund, Westerwald-
straße 54
Das Angebot wird ausgeweitet.
Zum Saisonstart ist für den 25. April

eine gemeinsame Rucksackwanderung
für alle Interessierten geplant. Die An-
meldung erfolgt telefonisch in der Ge-
schäftsstelle des Vereins.

Weitere Informationen: www.natuer-
liche-lebensgrundlagen.de.

Hallo liebe DLRG-Freunde, liebe Eltern!
DLRG-Ortsgruppe Burbach e.V. aktuell

Der nächste Schwimmkurs beginnt
am 10. Januar 2024 und endet am 24.
April 2024. Während der Osterferien
(NRW) finden keine Kurse statt.

Die erforderlichen Anmeldungen er-
halten Sie ab dem 1. Dezember 2023 im
Internet unter: www.burbach.dlrg.de.
Bitte elektronisch ausfüllen, oder in
Druckbuchstaben.

Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 20.
Dezember 2023.

Voraussetzung für die Teilnahme an
den Schwimmkursen der DLRG-OG Bur-
bach ist der Schulbesuch Ihrer Kinder
(mind. 1. Klasse).

Bitte senden Sie die Anmeldungen
nur an folgende Anschrift: Anne Cra-
mer, An der Burg 15, 57299 Burbach,
Telefon: 02736-50 432

Der Kostenbeitrag pro Schwimmkurs
(14 Übungsabende) beträgt 35,00 Euro
pro Teilnehmer.

Der Mitgliedsbeitrag für Kinder und
Jugendliche beträgt 25,00 Euro im Jahr.

Die Mitgliedschaft in der DLRG-OG
Burbach e. V. ist Voraussetzung zur Teil-
nahme an den Schwimmkursen.

Vor Kursbeginn erhalten Sie eine An-
meldebestätigung per E-Mail.

Bei Fragen E-Mail an: anne.cra-
mer@burbach.dlrg.de
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Lichterzauber zwischen Römer und Vogtei
Burbacher Weihnachtsmarkt am 9. und 10. Dezember

Der erste Schnee EndeNovember hat
so richtig Lust auf die Vorweihnachts-
zeit gemacht. Noch größer wird sie in
Burbach, wenn traditionell am zweiten
Adventswochenende der „Lichterzau-
ber“ seine Pforten öffnet. Bereits zum
29. Mal lädt die Gemeindeverwaltung
am 9. und 10. Dezember zum Weih-
nachtsmarkt imKernort ein. Vor derma-
lerischen Kulisse der historischen Dorf-
mitte erstreckt sich der Hüttenboule-
vard einmal mehr vom Römer bis zur Al-
ten Vogtei. Am Samstag geht es um 15
Uhr los und klingt gegen 22.30 Uhr nach
dem Open-Air-Konzert aus. Am Sonn-
tag geht das festliche Treiben von 11 bis
18 Uhr in die Verlängerung.

Das Motto „von Burbachern für Bur-
bacher“ gilt auch nach annähernd drei
Jahrzehnten, wobei Gäste von außer-
halb selbstverständlich herzlich will-
kommen sind. Und so sind es vor allem
Vereine, Ortsgruppen und Gemein-
schaften, die in mehr als 25 Hütten und
Zelten ihr weihnachtliches Angebot prä-
sentieren. Gezielt ergänzt durch einige
weitere Standbetreiber, dürfen sich die
Besucherinnen und Besucher auf eine
abwechslungsreiche Entdeckungsreise
freuen. Nach der gelungenen Premiere
an erstmals zwei Standorten im Vor-
jahr, bildet der Kunst- und Handwerker-
markt auch diesmal in der Römerpassa-
ge und erneut im Ev. Gemeindezen-
trum einen thematischen Schwerpunkt
mit insgesamt 25 Ständen im Innenbe-
reich.

Kulinarisch reicht die Auswahl von sü-
ßen Verlockungen wie Waffeln, Crêpes,
Donuts, Schokofrüchten über Poffert-
jes, Churros, gebratene Champions mit
Rosmarinkartoffeln, Suppe, Flammku-
chen aus demHolzofen, geräucherte Fo-
rellen und Pizza-Waffelnmit Topping bis
hin zu Klassikern, wie Bratwurst, Bur-
ger, Steaks und Pommes. An verschie-
denen Ständen kann mit Glühwein, Ap-
felwein, (Kinder-) Punsch, Met, Lumum-
ba, Likör und Bier angestoßen werden.
Aber natürlich finden sich auch Kakao,
Kaffee und Kaffeespezialitäten im Ange-
bot.

Neben dem Probieren diverser Gau-
menfreuden lohnt sich der Bummel
über den Weihnachtsmarkt ebenso, um
das eine oder andere Präsent für die
Liebsten, die Familie oder Freunde zu
besorgen oder um das Ambiente zu
Hause zu verschönern. Lichtbögen, De-
koraktionen aus Holz und Glas, Marme-
ladenundWein, Fensterbilder, Baumbe-
hang, Textildrucke, Tassen und mehr,
gibt es an den Hütten. Der Kunst- und
Handwerkermarkt erweitert das Sorti-
ment um edle Gewürzmischungen, fair
gehandelte (junge)Modedes lokalen La-

bles „mosja“, Näh- und Häkelwaren,
Holzarbeiten, Geschenkartikel, (Mode-)
Schmuck, Weihnachtskugeln, Kerzen,
Accessoires, Waren aus der Einen Welt,
Töpferwaren, Karten, Amigurumi und
und und. Darüber hinaus werden Bi-
beln und christliche Schriften verteilt,
der Verein zur Förderung der natürli-
chen Lebensgrundlage in Burbach stellt
sich vor, ebenso wie das Teilvorhaben
„Soziales & Inklusion“ des Forschungs-
projekts „FUSION“ der Uni-Siegen, das
im südlichen Siegerland durchgeführt
wird. Die Jesus Freaks, der Metal-
Stammtisch Würgendorf, die Ski-Freun-
de Alpenblitz, der VfB Burbach und der
CVJM mit Stockbrotbacken sorgen für
ganz unterschiedliche „Hotspots“. An
der Alten Vogtei, die an diesemWochen-
ende geöffnet ist, wird eine gemütliche
weihnachtliche Lounge hergerichtet; die
Cafeteria verwandelt sich in ein gemüt-
liches Tee-Stübchen.

Buchstäblich im (örtlichen) Mittel-
punkt des Lichterzaubers steht die Büh-
ne. Das Open-Air-Konzert am Samstag-
abend hat sich als ein Höhepunkt des
zweiten Advents-Wochenendes eta-
bliert. Erstmals wird die Formation Big-
foot den Weihnachtsmarkt rocken. Das
Quartett aus dem Lahn-Dill-Kreis hat
sichdemClassicRockder70er-Jahre ver-
schrieben und wird ab 20 Uhr zeitlose
Hits von Deep Purple, Led Zeppelin, Ji-
mi Hendrix, Jethro Tull und Co. perfor-
men und dem Publikum einheizen.

Während sich die Musikfreunde am
ersten Tag des Lichterzaubers somit wo-
möglich auf dem „Stairway to heaven“
wähnen, hat auch das übrige Weih-
nachtsmarktprogramm einiges zu bie-
ten. An beiden Tagen dürfen sich die

großen und kleinen Gäste auf Stelzen-
theater freuen (am Samstag mit Ge-
sangsbegleitung). Die „Schmiedejungs“
des Heimatvereins werden am Sams-
tag in der Zehntscheune die Erlebnis-
schmiede anfeuern (15 bis 18 Uhr). Die
„Zauberschmiede“ wird hier am Sonn-
tag auf dem Parkplatz vor der Snorren-
burg – gleich neben demKarussell – the-
matisch anknüpfen (11 bis 18 Uhr). Joa-
chim Harbut aus Armsheimwird in ganz
Deutschland gebucht, um Kindern das
alte Schmiedehandwerk zu vermitteln
und sie unter Anleitung selbst kreativ
werden zu lassen. Am Samstag stellt an
derselben Stelle der Verein Zukunfts-
WERTE Mobilität sich und das Dorfauto
„bea“ („dein Burbacher Elektroauto“) vor
(15 bis 18 Uhr). In der Römerpassage
bietet das Kunst-Haus-Loth an beiden
Tagen Töpferaktionen für Kinder an
(Samstag, von 15 bis 18 Uhr, Sonntag,
von 12 bis 16 Uhr), während das Fami-
lienbüro Kinderschminken und Basteln
mit der Lebenshilfe (nur Samstag) so-
wie die Volksbank weitere Aktionen für
die jungen Weihnachtsmarktgäste vor-
bereiten.

Der Heimatverein Alte Vogtei hat den
Backes weihnachtlich dekoriert und
stellt in der Hütte vor Haus Herbig die
vereinseigenen Artikel vor, darunter das
neue Nachtwächter-Bilderbuch. Auch
das „Team Bartholomäus“ wird immer
mal wieder vor Ort sein und die Nacht-
wächter-Führungen bewerben. Parallel
zum Open Air öffnen die Heimatfreun-
de ihre Ehrenamtskneipe im Haus Dil-
they (Kochs).

Am Samstag eröffnet der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuerwehr
Wahlbach den Weihnachtsmarkt um 15
Uhr musikalisch, ehe um 15.30 Uhr das

Team der „Hickenziegen“ zum Ablegen
des Ziegen-Diploms und zum Bemalen
von Salzgebäckziegen einlädt. Um 16.30
Uhr tritt die Bläserklasse der Gemein-
schaftlichen Sekundarschule auf. Für
den Adventsgottesdienst in der Ev. Kir-
che ruht das Bühnenprogramm ab 17
Uhr.

Der Nikolaus wird dem Burbacher
Weihnachtsmarkt am Sonntag gegen
16.30 Uhr einen „verspäteten“ Besuch
abstatten und eine süße Überraschung
verteilen. Um die Wartezeit auf den
Mann inRot zu verkürzen,wirdes andie-
sem Tag ein volles Bühnenprogramm
geben.NachdemGottesdienst in der Ev.
Kirche wird Bürgermeister Christoph
Ewers gegen 11.30 Uhr die Besucherin-
nen und Besucher begrüßen, ehe der
Posaunenchor Burbach (12 Uhr), der
Kinderchor der Grundschule (12.30 Uhr)
und der MGV „Eintracht“ 1862 Burbach
(13 Uhr) den Tag musikalisch einleiten.
Später können Kinder auf der Bühne
basteln (14 Uhr) oder erneut das Zie-
gen-Diplom (15 Uhr) ablegen, bevor Ra-
mona Eibach gegen 16 Uhr aus ihrem
Nachtwächter-Buch „Schutz für die
Träumer“ vorliest. Nachdem der Niko-
laus Burbach besucht hat, wird Klein-
künstler „Micha“ nach Anbruch der Dun-
kelheit gegen ca. 17.30 Uhr mit seiner
Licht- und Feuershow „baíla fuego“ für
einen effektvollen Abschluss des Weih-
nachtsmarktes sorgen.
P Geänderte Verkehrsführung

Wegen des Burbacher Weihnachts-
marktes ist der Bereich Jägerstraße ab
Samstagmorgen, 9.12.2023, gegen 9
Uhr ab dem Kreisel Jägerstraße/Gassen-
weg/Wilhelmstraße/Hohler Weg bis
Kreisel Jägerstraße/Nassauische Straße
für die Aufbauarbeiten gesperrt. Auch
die Straße Römer ist dann gesperrt. Bis
12.30 Uhr wird die Anfahrt zur Metzge-
rei Boxan noch ermöglicht. Die Sper-
rung wird am Sonntag, 10.12.2023, um
ca. 22 Uhr nach dem Abbau wieder auf-
gehoben. Für die Zeit des Weihnachts-

marktes wird die Einbahnstraßenrege-
lung in der Ginnerbach ab dem Ab-
zweig Hohler Graben aufgehoben, um
Anwohnern und Anliegern die Anfahrt
aus dieser Richtung zu ermöglichen. Die
Zufahrt der Ginnerbach über die Jäger-
straße ist nicht möglich. Die VWS leitet
den Busverkehr am Samstag und Sonn-
tag über die Ewald-Sahm-Straße um, wo
Ersatzhaltestellen eingerichtet werden.

Die Standbetreiber im Außenbereich
des Weihnachtsmarktes können ab ca.
11.30 Uhr die Hütten beziehen, die der
Bauhof zuvor aufstellt. Es wird darum
gebeten, nicht vorher zur Anlieferung
den gesperrten Bereich der Jägerstraße
anzufahren. Die Römerpassage und das
Ev. Gemeindezentrum können schon
vorher über die Nassauische Straße
bzw. von der Gambach aus angefahren
werden.

Ein Höhepunkt für die (jungen) Weihnachtsmarktgäste: der Besuch des Nikolauses am
Sonntag, um 16.30 Uhr. Foto: Gemeinde Burbach

BigFoot spielenClassic Rock der 70er-Jahre undwerdendemPublikumbeimOpenAir ein-
heizen. Foto: Detlef Krentscher

Festliche Beleuchtung: Die Fassaden der
historischen Gebäude werden stimmungs-
voll illuminiert. Foto: Gemeinde Burbach
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h Notrufnummern / Ärztl icher Bereitschaftsdienst / Pflegedienste

Apothekendienst
Außerhalb der Geschäftszeiten informiert seit 1. Januar 2012 der zentrale Apothe-
ken-Notdienst der Apotheken in Westfalen-Lippe über die jeweils zur Verfügung ste-
hende nächste Notdienst-Apotheke.
Apotheken-Notdienst unter Telefon: 08 00 00 22 8 33, im Internet: www.akwl.de oder
per Handy: 22 8 33 (0,69 Euro/Minute; erreichbar aus den Netzen T-Mobile,
Vodafone D2, O2 und E-Plus).
Nächste Notdienst-Apotheke per SMS: Nach Versenden einer SMS mit dem Inhalt
„apo“ wirdmanmit einer Text-SMS um Zustimmung für die Ortung des eigenen Stand-
orts gebeten. Dazu „Ja“ an 22 8 33 senden. Danach wird per SMS die nächstgelegene
Notdienst-Apotheke mit Adresse, Öffnungszeiten und Telefonnummer übermittelt.

Ärztliche Notfallpraxis
An Werktagen, Mittwoch- und Freitagnachmittags, Samstag, Sonntag, Feiertag außer-
halb der üblichen Sprechstunden:
St. Marienkrankenhaus, Kampenstraße 51, Siegen
Hausbesuchsanforderungen/ärztlicher Rat sowie die Notfalldienstpraxen für
HNO- und augenärztliche Notfalldienste können generell in dieser Zeit über die
kostenfreie Telefonnummer 116 117 erfragt werden.
Die Notfalldienstpraxen sind grundsätzlich zu folgenden Zeiten geöffnet: montags,
dienstags und donnerstags ab 18 Uhr, mittwochs und freitags ab 13 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags ab 8 Uhr.

Zahnärzte-Notfalldienst
Seit 1. Juni 2017 erfolgt die Bekanntgabe des zahnärztlichen Notfalldienstes im
Siegerland, Bezirk Siegen-Nord, Siegen-Mitte und Siegen-Süd, ausschließlich unter
Tel. (0 18 05) 98 67 00 oder www.zahnarzt-notdienst.de (Bundesweite Datenbank für
die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten). Hier werden die aktuell diensthaben-
den Praxen genannt.

Feuer 112

Polizei 110
Polizeiinspektion Wilnsdorf(0 27 39) 4 79 09-34 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf 112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (02 71) 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus,
Kirchen (0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus,
Siegen (02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus,
Siegen (02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus
Siegen-Weidenau (02 71) 7 05-0
DRK-Kinderklinik
Siegen (02 71) 23 45-0

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik
Siegen (01 80) 50 44 100
DRK-Klinikum Westerwald
Kirchen (0 18 05) 11 20 57

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222

Verein Helfende Hände Burbach
Nassauische Straße 15 (0 27 36) 5 09 41 25

Strom- und Gasversorgung
Westnetz GmbH
Störung Stromversorgung 0800 - 4112244
Störung Gasversorgung 0800 - 0793427

Pflegedienste

DRK/Diakonie Häusliche
Pflege Burbach (0 27 36) 56 65

Hauskrankenpflege Am Puls (0 27 36) 69 83

Mobile Pflege Bethanien (0 27 36) 20 42 04

Lützeln mobile Pflege
Holzhäuser Weg 7, 57299 Burbach
(Anfahrt Zeppenfeld und Wiederstein) (0 27 36) 20 42 04
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Elzer Stubbemusik
„Weihnachten – wie in der guten alten Zeit“

Ein Abend voller besinnlicher und
fröhlicher Advents- und Volkslieder.

Was wäre die Vorweihnachtszeit oh-
ne das traditionelle Konzert der Elzer
Stubbemusik?

Nach den großartigen Erfolgen in den
vergangenen Jahren stand sehr schnell
fest, dass es auch in diesem Jahr wie-
der eine Weihnachtszeitreise mit der
Elzer Stubbemusik gebenwürde!Mit viel
Freude und Begeisterung entführen die
acht Musiker aus Leidenschaft ihr Publi-
kum in eine Zeit ohne Hektik, Konsum
und Kommerz.

Mit handgemachter Musik aus Gitar-
re,Mandoline, Flöte, Geige, Zither, Hack-
brett, Akkordeon und Kontrabass geht
es auf eineweihnachtliche Zeitreise vom
Erzgebirge durch Europa bis hin ins fer-
ne Amerika. In der einzigartigen Atmo-
sphäre des Heimhoftheaters darf dann

auch mal kräftig mitgesungen werden,
wenn bekannte Adventslieder ange-
stimmt werden. Ein gemütlicher Abend
in heimeliger Atmosphäre und mit vir-
tuoser Hausmusik.

Homepage:
http://www.elzerstubbemusik.de
Veranstalter: Förderverein Heimhof-

Theater e.V. in Kooperation mit Martin
Horne

Eintritt: VVK 13 €, AK 15 € in der Al-
ten Vogtei Burbach, bei allen ProTicket-
Vorverkaufsstellen oder online unter
www.proticket.de

Bekanntmachung
Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes

Am Freitag, den 15. Dezember 2023, fin-
det um 14:00 Uhr die Verbandsversamm-
lung des Sparkassenzweckverbandes der Ge-
meinden Burbach und Neunkirchen im Ot-
to-Reiffenrath-Haus in Neunkirchen statt.
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Wahl eines Mitunterzeichners für die

Niederschrift
3. Bericht des Vorstandes über die Ge-

schäftsentwicklung 2023
4. Bericht über die Prüfungsergebnisse der

Gemeindeprüfungsanstalt NRW bezüg-
lich der erstmalig durchgeführten Über-
prüfung des Sparkassenzweckverbandes
der Sparkasse Burbach-Neunkirchen

5. Wahl eines Mitgliedes des Verwal-
tungsrates, das gem. § 5 (2) a der Sat-

zung des SVWL, zusammen mit einem
bereits gewählten Mitglied des Verwal-
tungsrates und dem Vorsitzenden des
Vorstandes, die Sparkasse Burbach-
Neunkirchen in der Verbandsversamm-
lung des SVWL Münster vertritt

6. Wahl des stellvertretenden Beanstan-
dungsbeamten

7. Wahl des vorsitzenden Mitgliedes des
Verwaltungsrates gem. § 11 SpkG NW

8. Verschiedenes
Zeit und Ort der Sitzung, sowie die Ta-

gesordnung, werden hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Burbach, den 09.12.2023
Christoph Ewers
Vorsitzender der
Verbandsversammlung

Lokal werben mit großem Erfolg.

Bekanntmachung  
des Entwurfs der Haushaltssatzung 2024 gemäß § 80 Abs. 3 GO NRW

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird nach der Zu-
leitung an den Rat gemäß § 80 Abs. 3 der Gerneindeordnung für das Land Nord-
rhein- Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 
666), geändert durch Gesetz vom 13.04.2022 (GV NRW S. 490) wie folgt bekannt 
gemacht:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und 
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf  43.473.670 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  61.392.580 €
abzüglich globaler Minderaufwand von  600.880 €
somit auf  60.791.700 €
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf  42.109.070 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf  57.439.040 €
(nachrichtlich: globaler Minderaufwand von 600.880 € im
Ergebnisplan)
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstätigkeit auf  4.569.500 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstätigkeit auf  12.655.600 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf  9.060.000 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf  90.000 €
festgesetzt.

Der vorgenannte globale Minderaufwand im Ergebnisplan gemäß § 75 Abs. 2 Satz‘ 
4 GO NRW wird in den folgenden Teilplänen abgebildet:
010101  Unterstützung pol. Gremien. Vor- und Nachbereitung von Sitzungen
010201 Gleichstellung von Frau und Mann
010401 Allgemeine zentrale Dienste
010402 Bauhof
010501  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, amtliche Bekanntmachungen, Internet
010601 Personalmanagement
010701  Haushaltsplanung, Jahresrechnung, Vermögens- u. Schulden- 

verwaltung, Buchhaltung, Rechnungslegung
010702 Vollstreckung
010801 Organisationsangelegenheiten und Informationstechnik
010901  Bewirtschallung der Grundstücke u. baulichen Anlagen,  

Schul- u. Friedhofsgrundstücke, Bauhofgebäude
010903 Technisches Immobilienmanagement
020101 AIIgemeine Gefahrenabwehr
020201 Gewerbewesen
020301 Verkehrsangelegenheiten
020401 EinwohnerangeIegenheiten
020501 Personenstandswesen
020701 Feuer-, Zivil- und Katastrophenschutz
030101 Grundschule Burbach
030102 Grundschule Hickengrund
030103 Sekundarschule
030104 OGS Burbach
030105 OGS Hickengrund
030106 Hellertalschule
030201 Schülerbeförderung, allg. Service
040101 Bücherei
040102 Kulturbüro
040103 sonstige kulturelle Veranstaltungen und Einrichtungen

040104 Archiv
050101 Unterstützung von Senioren
050301 Lebensunterhalt nach Asylbewerberleistungsgesetz
060101 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen
060201 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
060301 Familienhilfe
080101  Bereitstellung und Betrieb von Turn- und Sporthallen  

und Sportaußenanlagen
080201 Sportförderung
090101 räumliche Planung und Entwicklung
100301 Gewährung von Wohngeld
100101 Verwaltung und Bewirtschaftung von Einrichtungen und Unterkünften
110101 Abfallvermeidung, -verwertung, -anlagen und -entsorgung
120101  Bereitstellung von Verkehrsflächen, -anlagen und besonderen Ingenieur-

bauten
120201 Winterdiensl
130101 Bereitstellung und Unterhaltung öffentlicher Grünflächen
130301 Wald und Forstwirtschaft
130401 Gewässerunterhaltung
130501 Bestattungswesen
140101 Umweltinformation und -koordination
150101 Wirtschaftsförderung und Tourismusförderung
160101 allgemeine Finanzwirtschaft
160102 sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme  
für Investitionen erforderlich ist, wird auf  9.000.000 €
festgesesetzt.

§3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen 
Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf  17.318.030 €
festgesetzt.

§5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  25.000.000 €
festgesetzt.

§6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2024 
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf  223 v.H.
1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  443 v.H.
2. Gewerbesteuer auf  430 v.H.

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt für das Haushaltsjahr 2024 
gemäß § 80 Abs. 3 GO NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV NRW S. 666), geändert durch Gesetz vom 1 3.04.2022 (GV NRW S. 490)

während der Dauer des Beratungsverfahrens zur Einsichtnahme

öffentlich im Rathaus der Gemeinde Burbach, Eicher Weg 13, Zimmer 021, aus.
Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabepflichtige der Gemeinde Burbach 
bis einschließlich 12.12.2023 Einwendungen erheben. Einwendungen sind schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Burbach, Eicher Weg 13, 57299 Burbach zu 
stellen.

Über die Einwendungen beschließt der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung.

Burbach, 06.12.2023

Christoph Ewers, Bürgermeister

Burbach, 06.12.2023

Christoph Ewers, Bürgermeister
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